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Plakatierungsrichtlinien der
Gemeinde lllingen

ff-

Voraussetzung für die Plakatierung ist ein schriftlicher Antrag, der rechtzeitig an die
Gemeindeverwaltung zu richten ist.
Der Antragsteller erhält eine Plakatierungsgenehmigung auf Grundlage der
nachstehenden Richtlinien, ergänzt durch verkehrsrechtliche und verwaltungstechnische
Hinweise. Es sind nur Plakate bis maximal des Formates DIN A1 zugelassen.
Pro Standort darf entweder einseitig oder beidseitig mit bis zu zwei Plakaten plakatiert
werden. Plakatierungen über- oder nebeneinander sind nicht gestattet.
Aus organisatorischen Gründen wird auf ein Plakatierungssiegel verzichtet.

1. Örtliche Vereine, Kirchen, Religionsgemeinschaften, Parteien,
Wählervereinigungen, nichtgewerbliche Kulturschaffende dürfen für deren
Veranstaltungen an

maximal 10 Standorten plakatieren.

Gebühr: keine

2. Sonstige Antragsteller aus lllingen dürfen für innerörtliche Veranstaltungen an

maximal 10 Standorten plakatieren.

Gebühr: 40,00 €

3. Antragsteller mit Veranstaltungen, deren Reinerlöse für gemeinnützige lllinger
Veranstaltungen/ProjekteA/ereine gespendet werden, düri:en an

Maximal 10 Standorten plakatieren.

Gebühr: keine

4. Antragsteller aus folgenden Gemeinden für außerörtliche Veranstaltungen:

Vaihingen an der Enz, Mühlacker, Maulbronn einschließlich deren Teilorte dürfen an

maximal 5 Standorten plakatieren.

Gebühr: 40,00 €

5. Die unter Ziffer 4 genannten Gemeinden dürfen für deren kommunale
Veranstaltungen an

maximal 10 Standorten plakatieren.

Gebühr: keine
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6. Der Gewerbeverein lllingen e.V. darf für seine Veranstaltungen und weitere,
gemeinderelevante Ereignisse an

maximal 10 Standorten plakatieren.

Gebühr: keine

7. Folgende Institutionen, bei denen die Gemeinde Mitglied ist, dürfen an maximal 10
Standorten Plakate anbringen:

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

Kraichgau-Stromberg-Tourismus
Naturpark Stromberg-Heuchelberg
Perfekter Standort - Zentrales Gewerbegebiet Ensingen Süd
Jugendmusikschule Vaihingen an der Enz
AZV Oberes Mettertal
Krankenpflegeverein lllingen
Verein für Städtepartnerschaft lllingen
Zweckverband Gemeinschaftsschule lllingen Maulbronn
KIVBF Kommunale Informationsverarbeitung Baden-Franken (Rechenzentrum)
NEV(Neckar-Elektrizitätsverband)
Bodensee-Wasserversorgung
Zweckverband Breitbandversorgung Enzkreis
Zweckverband Gemeinsamer Gutachterausschuss im Enzkreis
Durch Bürgermeisterentscheidungen können weitere Institutionen zugelassen
werden

Gebühr: keine

8. Sonstige, nicht in den Ziffern 1-7 genannten Antragsteller dürfen an

maximal 10 Standorten plakatieren.

Gebühr: 60,00 €

9. nicht genehmigte Plakatierungen

Grundsätzlich sind alle Plakatierungen anzeige- und genehmigungspflichtig. Nicht
genehmigte Plakatierungen (auch das Überschreiten der festgelegten Anzahl) müssen
nach Aufforderung durch das Ordnungsamt unverzüglich vom Antragsteller entfernt
werden. Kommt der Antragsteller dieser Aufforderung nicht nach, werden die Plakate
kostenpflichtig zu Lasten des Veranstalters entfernt.

lO.PIakatierung im Vorfeld von Wahlen

Für die Plakatierung im Vorfeld von Gemeinderats-, Kreistags-, Landtags-, Bundestags-
und Europawahlen, Bürgermeisterwahlen, Bürger- und Volksentscheiden,
Bürgerinitiativen und -beteiligungen - nachstehend Wahl/en genannt - gilt die Ziffer 9
entsprechend. Die Plakatierung ist ab 6 Wochen vor dem Wahltag zulässig.
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Bei der Durchführung lediglich einer Wahl wird
je Partei/Wählen/ereinigung gestattet:

lllingen 10 Standorte
Schützingen 5 Standorte

Gebühr: keine

Bei der Durchführung von kombinierten Wahlen wird
je Partei/Wählervereinigung gestattet:

lllingen 15 Standorte
Schützingen 5 Standorte

Gebühr: keine

Bei der Durchführung von Wahlen werden von der Gemeinde zusätzliche Wahlwerbetafeln
an festen Standorten zur Verfügung gestellt. Für diese ist eine zusätzliche Plakatierung
zulässig. Jede kandidierende Partei/Wählervereinigung bzw. jede/r Kandidat*in bei
Bürgermeisterwahlen, darf hierbei mit maximal einem Plakat pro Wahlwerbetafel (solange
entsprechend freie Plätze verfügbar sind) werben.
Auf den Wahlwerbetafeln dürfen nur Plakate mit leicht ablösbaren Klebstoffen angebracht
werden. Eine aufwändige Entfernung der Plakate durch den Bauhof ist für die
Partei/Wählervereinigung bzw. jede/n Kandidaten/in kostenpflichtig.

Gebühr: keine

11.Abschluss der Plakatierung

Die Plakate müssen nach Ende der VeranstaltungA/Vahl innerhalb von drei Tagen
rückstandslos vom Antragsteller entfernt und entsorgt werden.
Dies gilt nicht für die Wahlwerbetafeln.
Die kostenpflichtige Entfernung und Entsorgung zu Lasten des Antragstellers erfolgt nach
Verstreichen der Frist ohne weitere Ankündigung.

12.Erlaubnis

Der Veranstalter, die Partei/Wählervereinigung erhält eine rechtsmittelfähige Erlaubnis
(Plakatierungsgenehmigung), die die weiteren Bedingungen und Auflagen gemäß § 36
Absatz 2 VwVfG enthält. Diese beinhaltet auch die Höhe der Gebühr und deren Fälligkeit.

13. Inkrafttreten

Diese Plakatierungsrichtlinien treten am Tage nach Ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig treten die bisherigen Plakatierungsrichtlinien außer Kraft.

n 21.04.2021llling

s

Harald Eiberger
Bürgermeister
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Ausfertigungshinweise:

beschlossen am:

ausgefertigt am:
veröffentlicht am:
in Kraft seit:

20.04.2021
21.04.2021
29.04.2021 aufderWebsite und am 30.04.2021 im Amtsblatt
30.04.2021
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